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Jahreswechsel 

Wann muss der Jahreswechsel gemacht werden? 

Zu einem beliebigen Zeitpunkt wird das Jahr 2014 mit „NEU“ eröffnet. 

 

Gehen Sie dazu unter >Optionen >Firmeneinstellungen. Währen Sie die Schaltfläche „Neues Jahr“. 

Die Daten werden analog den Einstellungen des Vorjahres übernommen. 
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Wenn Sie in der Symbolliste direkt das Jahr 2015 anwählen und dieses in den Firmeneinstellungen 

noch nicht eröffnet wurde, werden Sie gefragt, ob Sie das neue Jahr direkt eröffnen möchten. 

Gibt es im Bereich Salär Änderungen (neue AHV-/ALV-/NBUV-Sätze etc.), muss der Eintrag zwingend 

vor der ersten Lohnabrechnung gemacht werden. 
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Der Zeitliche Ablauf 

Vor dem 20. Dezember 

Der erlaubte Buchungszeitraum wird eingegrenzt. Setzen Sie bei dem zu ende gehenden Jahr unter 

>Firmeneinstellungen >Buchhaltung das Datum „Buchungen bis“ auf den 31.01. des neuen Jahres. 

 

Achtung: Nur mit Berechtigungen „Operator“ kann dieses Datum übersteuert werden! 

Müssen noch Kreditorenzahlungen im alten Jahr ausgeführt werden, sollten diese frühzeitig an die 

Bank übermittelt werden, damit die Zahlung vor den Festtagen ausgeführt werden kann. Ebenfalls 

sollten sämtliche Salärzahlungen (inklusive Gratifikation und 13. Monatslohn) jetzt verarbeitet und 

zur Auszahlung weitergeleitet werden. 

Bis zum 31. Dezember  

Kreditoren: Erfassen Sie alle Kreditorenrechnungen. Beachten Sie aber, dass Sie Rechnungen, deren 

Aufwände bereits das neue Jahr betreffen mit einem Datum im neuen Jahr eingeben. Wir empfehlen 

Ihnen ein Datum ab dem 3. Januar. Um eine gute Übersicht zu gewährleisten sollte die 

Eingangsbilanz per 01.01., die Transitorischen Rückbuchungen per 02.01. und alle „normalen 

Buchungen“ ab dem 03.01. gebucht werden. 

Debitoren: Alle im alten Jahr erbrachten Leistungen müssen verrechnet werden. 

Lager: Das Inventar muss erstellt werden, gedruckt und bereinigt. 

Achtung: Das Inventar kann nicht rückwirkend erstellt werden! 
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Anfang Januar 

Erfassen Sie alle Debitorenzahlungen mit Valutadatum des alten Jahres, die auf dem  

Bank-/Postauszug per Ende Dezember sind. 

Drucken Sie die OP-Liste Debitoren und kontrollieren Sie den Saldo mit dem Hauptbuchkonto 

Debitoren – diese beiden Saldi müssen übereinstimmen. 

 

 

 

Kontrollieren Sie anhand der Schlussauszüge der Bank/Post die Kontensaldi und nehmen Sie die noch 

nötigen Abschlussbuchungen vor. 
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Mitte bis Ende Januar 

AHV-/ALV- und Suva-Abrechnungen drucken und kontrollieren, Lohnausweise erstellen und 

ausdrucken sowie sämtliche Lohnkonten und Rekapitulationen archivieren. 

Erfassen Sie alle Kreditoren-Rechnungen, die noch das alte Jahr betreffen. 

Achtung: Beachten Sie, dass die Mehrwertsteuer-Abrechnung des 4. Quartals nochmals eine letzte 

Buchung in die Kreditorenbuchhaltung erstellt. 
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Drucken Sie die Kreditoren-OP-Liste aus und kontrollieren Sie den Saldo mit demjenigen auf dem 

Hauptbuchkonto Kreditoren. 
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Eingangsbilanz 

Damit Sie sofort weiterarbeiten können, übernehmen Sie als erstes die Saldi der Bilanzkonten per 31. 

Dezember. Wählren Sie dazu das Programm >Hauptbuch >Eingangsbilanz. 

 

Kontrollieren Sie, ob im Feld „Eingangsbilanz aus Firma“ der korrekte Mandant angegeben wird. 

Wenn nicht klicken Sie auf die Schaltfläche „Durchsuchen“, um die entsprechende Firma 

auszuwählen. Als Geschäftsjahr wird das vorgehende Jahr angewählt und das Buchungsdatum der 

01.01. vom neuen Jahr. Bestätigen Sie anschliessend die Angaben. 

Die erstellte Eingangsbilanz finden Sie unter >Hauptbuch >Rapporte. 

Kontrollieren Sie die Buchungen in der Eingangsbilanz und wählen Sie die Schaltfläche „Prov. 

Verbuchen“. Dadurch werden die Buchungen auf die Konten geschrieben. 

Wenn alle Buchungen im „alten“ Jahr erfasst wurden und der Abschluss definitiv ist, wechseln Sie ins 

neue Jahr. Wählen Sie unter >Hauptbuch >Rapporte den anfangs Jahr erstellten Eingangsbilanz-

Rapport. Diesen müssen Sie nun rückbuchen und anschliessend löschen. 

Jetzt übernehmen Sie die Bilanzzahlen aus dem Vorjahr nochmals (siehe oben). Der so generierte 

Rapport weist einen Saldo auf, der mit Gewinn/Verlust aus dem Vorjahr übereinstimmen muss. Sie 

können direkt im Rapport die nötigen Buchungen vornehmen (Gewinnvortrag), so dass der 

Rapportsaldo 0 ist. Dann können Sie den Rapport definitiv verbuchen. 
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Transitorische Buchungen 

Transitorische Buchungen können mittels Programm >Hauptbuch >Rückbuchungen automatisch im 

neuen Jahr gegengebucht werden. 

 

Wählen Sie unter Geschäftsjahr das Vorjahr aus. Falls Sie Transitorische Aktiven und Passiven 

gebucht haben, starten Sie das Programm zweimal. Beim Feld „Buchungen ab Datum“ wählen Sie 

den 01.12.20XX aus, vorausgesetzt Sie haben die Buchungen im Vorjahr mit dem Datum 31.12.20XX 

erfasst. Als Buchungsdatum empfehlen wir Ihnen den 02.01.20XX. 

Dieses Pgoramm generiert den neuen Rapport „Transitorische Passiven“, bzw. „Transitorische 

Aktiven“, den Sie nun noch verbuchen sollten. Nach dieser Verbuchung ist der Saldo auf dem 

Transitorischen Konto wieder ausgeglichen. 

 


